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Herrn  

Oberbürgermeister Andreas Brand 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Schaffung der Barrierefreiheit am 

Stadtbahnhof  

 

Antrag: 

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung damit, im Vorfeld der Modernisierung des 

Stadtbahnhofs für die barrierefreie Erreichbarkeit der Unterführung zu sorgen.  

Dazu gehören: 

- eine Erneuerung und Vergrößerung der bestehenden Aufzüge am Franziskusplatz und auf 

Gleis 1, 

- eine Erneuerung des Rampenbelags und ein Abstellverbot für Zweiräder im 

Rampenbereich, 

- eine Beschilderung, die auf die Aufzüge und die Rampe hinweist. 

 

 

Begründung: 

Die geplante Modernisierung des Stadtbahnhofs durch die Deutsche Bahn schließt eine 

barrierefreie Erreichbarkeit der Unterführung für Fahrräder, Rollstühle und Kinderwagen nicht 

mit ein. Dies halten wir allerdings für unabdingbar, um die Gleise für Reisende mit 

Kinderwagen, Fahrrädern, Rollstühlen oder einfach nur mit Gepäck einfach und bequem 

zugänglich zu machen. 

 

Auf der Nordseite ist der Aufzug am Franziskusplatz 1,0 mal 1,40 Meter groß und damit zu 

klein für ein Fahrrad oder ein Handbike. (Handrad, das vor den Rollstuhl montiert wird) 
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Die vorhandene Rampe hat zu enge Kurven, sodass sich eine Benutzung für ein Fahrrad mit 

Anhänger sehr mühsam gestaltet. Für Rollstuhlfahrer eignet sich die vorhandene Rampe 

ebenfalls nicht, weil sie zu steil und der Kopfsteinpflaster-Belag zu holprig ist.  

Außerdem sollte das Abstellen von Fahrrädern am Zugang zur Rampe durch bauliche 

Veränderung des Geländers unterbunden werden, weil durch die abgestellten Fahrräder der 

Durchgang zusätzlich verengt wird.  

 

Auf der Südseite ist der Aufzug an Gleis 1 zwar mit 1,0 mal 1,70 Metern etwas größer, 

entspricht aber ebenfalls nicht dem Standardmaß der Deutschen Bahn (1,10 mal 2,10 Meter).  

 

Weder beim Betreten des Bahnhofs (für wegfahrende Gäste) noch in der Unterführung (für 

ankommende Reisende) gibt es Hinweisschilder, die auf die Aufzüge oder die Rampe 

hinweisen.  

 

 

 

Mathilde Gombert, Fraktionsvorsitzende  

 


